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1 Grundlagen

1.1 Warum die UN-Frauenkonvention kaum von der deutschen Justiz
angewendet wird (Katrin Lange)

1.2 Berufsbild der Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten
(Christel Steylaers)

1.3 Linguistische Kriterien und Argumente f�r geschlechtergerechten
Sprachgebrauch (Gabriele Diewald)

1.4 Europarecht und Internationales Recht (Regula K�gi-Diener)

1.5 Eine kleine Einf�hrung in das Recht (Ulrike Schultz)

1.6 Zum guten Ruf von Gleichstellungsbeauftragten – oder wie das
Ansehen gest�rkt werden kann – trotz aller Widerspr�che
(Gesine Spieß)

1.6.1 Vom Patriarchatskonzept zum Genderkonzept
1.6.2 Der gute Ruf als Voraussetzung der Gender-Bildungsoffensive
1.6.3 Rechtsgrundlage
1.6.4 Die Frauenbeauftragte und ihr Vorgesetzter – ein eigenwilliges

„Geschlechter-Arrangement“
1.6.5 Öffentlichkeit suchen – Aufsehen erregen – Erfolge feiern!
1.6.6 Auf dem „Präsentierteller“?
1.6.7 Sich selbst bestimmen – durch Empowerment
1.6.8 Frauennetzwerke und Arbeitsbündnisse
1.6.9 Zum Schluss: Zusammenfassung und Würdigung

1.7 Gender und Finanzen
1.7.1 Gender Budgeting (Christine Färber)
1.7.2 Der Gender Pay Gap (Ulrike Schultz)

1.8 Die fortschreitende europ�ische Integration und die Entwicklung der
Rechtsstellung von Frauen in Deutschland (Ulrike Schultz)

1.9 Frauenrechte im EU-Recht: Ausz�ge aus den Europ�ischen Vertr�gen
(Ulrike Schultz)
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2 Aktuelles und Trends

2.1 Im Gespr�ch
2.1.1 Frauenwahlrecht seit 100 Jahren – aber im Parlament noch immer keine Parität!

(Sabine Berghahn)
2.1.2 Geschlechterrollen und Sexualität in konservativ-autoritären muslimischen

Familien (Ahmet Toprak)
2.1.3 Zwei Jahre Prostituiertenschutzgesetz (ProstSchG) (Monika Frommel)
2.1.4 (derzeit nicht besetzt)
2.1.5 Was machen Asylgesetze mit Männlichkeit? (Matthias Schneider,

Leonhard Stuber)
2.1.6 Interview: Ulrike Schultz im Gespräch mit Rechtsanwältin Dr. Lore Maria

Peschel-Gutzeit (Ulrike Schultz)
2.1.7 Intersexualität und Transgender (Ulrike Schultz, Konstanze Plett)

2.2 Aktuelle Entwicklungen
2.2.1 (derzeit nicht besetzt)
2.2.2 (derzeit nicht besetzt)
2.2.3 Väter zwischen Arbeitsorganisationen und privater Lebensführung – Handlungs-

optionen und Handlungskrisen (Annette von Alemann)
2.2.4 Reformstau trotz Gute-KiTa-Gesetz – Zum Beruf „Erzieher_in“

(Helga Ostendorf)
2.2.5 Sexualisierte Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in Institutionen –

am Beispiel des Unterrichts an Musikschulen. Kenntnisstand und spezifische
Aspekte des Forschungsbedarfs. (Katrin List)

2.3 Gleichstellung und Diskriminierungsbek�mpfung
2.3.1 Was ist eigentlich „Geschlechterdifferenz“? (Barbara Rendtorff)
2.3.2 Spannende Verhältnisse. Die „Entdeckung“ des zweiten Geschlechts, die Einfüh-

rung der dritten Option und die Dekonstruktion der Zweigeschlechtlichkeit
(Dirk Schulz)

2.4 Aktuelle Urteile
2.4.1 Erneute Vorlagen zum Europäischen Gerichtshof und zum Bundesverfassungs-

gericht (Sabine Berghahn)
2.4.2 Stiefkindadoption muss auch in der nichtehelichen Konstellation grundsätzlich

möglich sein (Sabine Berghahn)
2.4.3 Scheinbare Neutralität im Gericht – Zur aktuellen Rechtslage in Deutschland

hinsichtlich des Tragens von Kopftüchern und Gesichtsschleiern insbesondere
im Gerichtssaal (Kirsten Wiese)
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2.5 Best Practise
2.5.1 (derzeit nicht besetzt)

2.6 Daten und Statistiken
2.6.1 Pflege ist weiblich (Juliane Roloff)
2.6.2 Alleinerziehende Frauen und Männer in Deutschland (Juliane Roloff)
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3 Bund, L�nder und Kommunen

3.1 derzeit nicht besetzt

3.2 Das baden-w�rttembergische Chancengleichheitsgesetz
(Ann M�ller-Nies, Heike Schmalhofer)

3.2.1 Überblick und Struktur des Gesetzes
3.2.2 Beauftragte für Chancengleichheit
3.2.3 Stellvertreterin
3.2.4 Ansprechpartnerin
3.2.5 Fachliche Beraterin in den Regierungspräsidien
3.2.6 Chancengleichheitsplan
3.2.7 Gleichstellung in den Kommunen

3.3 Das bayerische Landesgleichstellungsgesetz (Angela Neubert)

3.4 Das Berliner Landesgleichstellungsgesetz (Anna Lena Gçttsche)

3.5 Das Landesgleichstellungsgesetz des Landes Brandenburg
(Petra Rostock)

3.6 Bremen (Laura Adamietz)

3.7 Hamburg (Angela Dietz)

3.8 Das Hessische Gesetz �ber die Gleichberechtigung von Frauen und
M�nnern (Timo Car)

3.9 Gleichstellungsgesetz Mecklenburg-Vorpommern (Dorit Raffel)

3.10 Niedersachsen (Dr. Friederike Wapler)

3.11 Das Landesgleichstellungsgesetz NRW (LGG) in der kommunalen
Praxis nach der LGG-Reform 2016 (Christel Steylaers)

3.12 Das neue Landesgleichstellungsgesetz von Rheinland-Pfalz
(Birgit Groh-Peter)

3.13 Saarland
(derzeit nicht besetzt)
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3.14 Sachsen (Susanne Kçhler)

3.15 Sachsen-Anhalt (Ulrike Spangenberg, Angela Kolb-Janssen)
3.15.1 Rechtliche Grundlagen der Gleichstellungsarbeit
3.15.2 Frauenfördergesetz LSA (FrFG)
3.15.3 Gender Mainstreaming

3.16 Schleswig-Holstein
(derzeit nicht besetzt)

3.17 Das Th�ringer Gleichstellungsgesetz (Silke Bemmann)

3.18 Landesgleichstellungsgesetze und die Gleichstellung an
Hochschulen – am Beispiel der Regelungen in NRW im Vergleich
zu Bayern und Berlin (Silke Schrçder, Sabine Berghahn)

3.18.1 Rechtsvergleichende Analyse zu den Gleichstellungsgesetzen der Bundesländer
NRW, Bayern und Berlin

3.18.2 Ergänzende Anmerkungen zu den gleichstellungsrelevanten Inhalten der
Hochschulgesetze der Länder NRW, Bayern und Berlin
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4 Arbeitsrecht, �ffentliches Dienstrecht und
Chancengleichheit

4.1 Beamtenrecht, �ffentliches Dienstrecht
und Personalvertretungsrecht (Dr. Sabrina Schçnrock)

4.2 Betriebliche Gleichstellungspolitik in der Bundesverwaltung:
Deutschland, �sterreich und die Schweiz im Vergleich (Gesine Fuchs,
Andrea Leitner und Sophie Rouault)

4.2.1 Einleitung
4.2.2 Fallstudien in der öffentlichen Verwaltung
4.2.3 Bundesverwaltungen als Arbeitgeber
4.2.4 Gleichstellungsinstitutionen
4.2.5 Gleichstellungsmaßnahmen
4.2.6 Fazit

4.3 Das Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz (AGG)
4.3.1 Diskriminierungsschutz als Handlungsfeld für Gleichstellungsbeauftragte (Bern-

hard Franke)
4.3.2 Geschichte und Inhalt des Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetzes (AGG):

Kritische Stimmen aus der Praxis (Doris Liebscher)
4.3.3 Aktuelles zum rechtlichen Diskriminierungsschutz – Ein Rückblick auf 2018

(Bernhard Franke)
4.3.4 Rechte kennen – Grenzen setzen: Aktiv gegen sexualisierte Belästigung

(Doris Liebscher)
4.3.5 (derzeit nicht besetzt)
4.3.6 (derzeit nicht besetzt)
4.3.7 Beschwerderecht und Beschwerdestellen gemäß § 13 AGG (Doris Liebscher)

4.4 Diskriminierungsfreie Leistungsverg�tung im çffentlichen Dienst
(Andrea Jochmann-Dçll/Karin Tondorf)

4.5 Entgeltgleichheit vor Gericht – Hindernisse bleiben trotz neuem
Entgelttransparenzgesetz (Maria Seitz)

4.6 Elterngeld und Elternzeit (Bettina Graue)
4.6.1 Elterngeld
4.6.2 Elternzeit
4.6.3 Betreuungsgeld

4.7 Das Entgelttransparenzgesetz (EntgTranspG) (Reingard Zimmer)
4.7.1 Entgelt(un)gleichheit von Frauen und Männern
4.7.2 Entstehungsgeschichte: Von § 612 Abs. 3 BGB zum EntgTranspG
4.7.3 Anwendungsbereich
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4.7.4 Verbot der Entgeltdiskriminierung wegen des Geschlechts
4.7.5 Auskunftsanspruch der Beschäftigten
4.7.6 Formvorschriften
4.7.7 Beteiligung der Arbeitnehmervertretung
4.7.8 Im Privatsektor: Bericht zu Gleichstellung und Entgeltgleichheit
4.7.9 Evaluation, Aufgabe der Gleichstellungsbeauftragten, Übergangsbestimmungen
4.7.10 Kritische Würdigung

4.8 Mutterschutz (Andrea Kraft, Bettina Graue)

4.9 Wandel der Arbeit durch Digitalisierung – Wirkungen auf
Geschlechterverh�ltnisse in Betrieb und Verwaltung (Edelgard
Kutzner)
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5 Sozialrecht und Steuerrecht

5.1 Der Kampf der Schwulen und Lesben f�r die �ffnung der Ehe –
Erfolgreiche Strategien einer Minderheit f�r ihre Emanzipation
(Manfred Bruns)

5.1.1 Die Emanzipation von Minderheiten
5.1.2 Vorurteile über Schwule
5.1.3 Der Makel der Unsittlichkeit
5.1.4 Die Diskussion über die Öffnung der Ehe für Lesben und Schwule
5.1.5 Die Öffentlichkeitsarbeit des „Lesben- und Schwulenverbandes in Deutschland“

(LSVD)
5.1.6 Die Lobbyarbeit des LSVD
5.1.7 Das Lebenspartnerschaftsgesetz
5.1.8 Das Urteil des Bundesverfassungsgerichts von 2002

zum Lebenspartnerschaftsgesetz
5.1.9 Von 2002 bis 2013
5.1.10 Das Eheöffnungsgesetz
5.1.11 Ausblick

5.2 Kindergeld, sowie Familien- und Ehebesteuerung (Maria Wersig)
5.2.1 Familienleistungsausgleich: Kindergeld und Kinderfreibeträge
5.2.2 Kindergeld und Unterhaltsvorschuss
5.2.3 Steuerliche Berücksichtigung von erwerbsbedingten Kinderbetreuungskosten

5.3 Alleinerziehende im System „Hartz IV“ – oder:
Wenn Alleinerziehen ad absurdum gef�hrt wird (Leonie Thum)

5.4 derzeit nicht besetzt

5.5 derzeit nicht besetzt

5.6 Zankapfel Ehegattensplitting – Geschichte und Verfassungsrecht
(Maria Wersig)

5.7 Wahlfreiheit in der Erwerbs- und Sorgearbeit. Selektive Optionen
oder erweiterter Spielraum f�r alle?
(Monika Gçtsch und Katrin Menke)

5.7.1 Der Begriff der „Wahlfreiheit“ im transformierten Sozialstaat
5.7.2 Wahlfreiheit im Kontext von Sorgearbeit
5.7.3 Wahlfreiheit geschlechtlicher Vielfalt im Kontext von Erwerbsarbeit
5.7.4 Aktuelle Herausforderungen um neue/alte Wahlfreiheiten
5.7.5 Handlungsempfehlungen: Spielraum für alle Beschäftigten erweitern!
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6 Recht des Zusammenlebens

6.1 Die Ehe – Eheschließung und Ehewirkungen (Sabine Berghahn)
6.1.1 Einführung – Was ist die Ehe eigentlich? Definition, Wesen, Inhalt
6.1.2 Die Eheschließung (Sabine Berghahn)

6.2 Trennung und Ehescheidung (Susanne Pçtz-Neuburger)
6.2.1 Sich trennen und getrennt leben
6.2.2 Wer darf in der Ehewohnung bleiben?
6.2.3 Wer bekommt was vom Hausrat?
6.2.4 Unterhalt nach Trennung
6.2.5 Die Ehescheidung und das Ehescheidungsverfahren
6.2.6 (derzeit nicht besetzt)
6.2.7 (derzeit nicht besetzt)
6.2.8 Versorgungsausgleich (Susanne Pötz-Neuburger)

6.3 Praxisempfehlungen f�r Trennung und Scheidung (Sandra Sieglar)
6.3.1 Wann sollte eine Beratung in Anspruch genommen werden?
6.3.2 Exkurs: Gewalt in der Ehe
6.3.3 Wann kann eine Ehe geschieden werden?
6.3.4 Das eigentliche Scheidungsverfahren – was muss man beachten?
6.3.5 Der Scheidungstermin – ein Ende mit Schrecken oder Schrecken ohne Ende?

6.4 Unterhalt (Sandra Sieglar)

6.5 Frauenrecht und Familienrecht in Nahost und Nordafrika
(Rania Maktabi)

6.6 Das Wechselmodell – eine salomonische Lçsung f�r aktuelle
Probleme im Bereich Umgang, Sorge und Unterhalt nach Trennung
und/oder Scheidung?
(Sandra Sieglar)

6.6.1 Aktuelle Rechtslage
6.6.2 Aktuelle Rechtsprechung
6.6.3 Aktuelle Probleme
6.6.4 Aktuelle Bestrebungen
6.6.5 Aktuelle Erfahrungen aus der Praxis
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6.7 Vermçgen und Finanzen in der Ehe (Martina Zebisch)

6.8 Ehevertr�ge (Sandra Sieglar)
6.8.1 Wann sollte man einen Ehevertrag abschließen?
6.8.2 Wie sollte eine Beratung aussehen?
6.8.3 Was kann ein Ehevertrag leisten?
6.8.4 Was kann ein Ehevertrag nicht leisten?
6.8.5 Was wird geprüft in einem solchen Prozess?
6.8.6 Aktuelle Beispiele aus der Rechtsprechung des BGH
6.8.7 Praxistipps

6.9 Steuerfragen bei Trennung und Ehescheidung (Axel Weiss)
6.9.1 Grundsätzliches
6.9.2 Die Lohnsteuerklassen
6.9.3 Der Entlastungsbetrag für Alleinerziehende (§ 24b EStG)
6.9.4 Die Einkommensteuertarife
6.9.5 Die Pflicht zur Zusammenveranlagung
6.9.6 Das begrenzte Realsplitting

6.10 Aktueller Reformbedarf im Familien- und Abstammungsrecht
(Theresa Richarz, Kirsten Scheiwe)

6.10.1 Aktuelle Herausforderungen, die Reformen
erfordern

6.10.2 Welche Ziele und Zwecke verfolgt das Recht der Eltern-Kind-Beziehungen?
6.10.3 Rechtsverletzungen durch die aktuellen

Regelungen
6.10.4 Zur Diskussion: Änderungsvorschläge
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7 Kçrper, Gesundheit und Gewalt

7.1 Weibliche Genitalverst�mmelung/-beschneidung
(Anna Lena Gçttsche)

7.2 derzeit nicht besetzt

7.3 Social freezing oder der eingefrorene Kinderwunsch (Claudia
Schumann)

7.4 Pille danach rezeptfrei erh�ltlich – was heißt das? (Claudia Schumann)

7.5 derzeit nicht besetzt

7.6 „Ich bin ein Mann. Mir passiert das nicht“. Sexualisierte �bergriffe
gegen M�nner am Beispiel einer Erhebung unter m�nnlichen
Studierenden (Katrin List)

7.6.1 Kriminologische Forschung zur (sexualisierten) Gewaltbetroffenheit von Männern
7.6.2 Männliche Viktimisierung
7.6.3 „Kein Opfer sein“ – Betroffene im Fokus der Männerforschung
7.6.4 Mythen über sexualisierte Übergriffe gegen Männer
7.6.5 Formen sexualisierter Gewaltbetroffenheit bei Männern
7.6.6 Männliches Schamgefühl, Unterstützung und Mitteilungsverhalten
7.6.7 Viktimisierungsstudien unter Studierenden
7.6.8 Darstellung der empirischen Ergebnisse aus der Studie zur vergleichenden

sexualisierten Gewaltbetroffenheit von Studierenden
7.6.9 Hilfeangebote für männliche Betroffene an Hochschulen
7.6.10 Fazit
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8 Wissenschaft und Forschung

8.1 Gleichstellungsbeauftragte an Hochschulen (Friederike Wapler)
8.1.1 Rechtsgrundlagen
8.1.2 Gleichstellungsauftrag und Diskriminierungsverbote
8.1.3 Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte
8.1.4 Frauenförder- und Gleichstellungspläne
8.1.5 Weitere Aspekte der Gleichstellungsarbeit an Hochschulen

8.2 Berufungsordnungen (Nina Steinweg)
8.2.1 Konkrete Handlungsfelder

8.3 Gesetz �ber befristete Arbeitsverh�ltnisse in der Wissenschaft –
Wissenschaftszeitvertragsgesetz (WissZeitVG) –
Hier: Die Verl�ngerungsmçglichkeiten gem. § 2 Abs. 5 WissZeitVG
(Dorit Raffel)

8.4 Von der Interessenvertreterin zur Gleichstellungsmanagerin
(Ulrike Schultz)

8.4.1 Die Rechtsgrundlagen
8.4.2 Zur Stellung der Gleichstellungsbeauftragten

8.5 Berufungsverfahren: das Nadelçhr zur Professur (Sabine Berghahn)
8.5.1 Einleitung: Unterrepräsentanz von Frauen im Amt der Professorin
8.5.2 Wie läuft ein „ordentliches“ Berufungsverfahren ab?
8.5.3 Was kann alles schiefgehen? Wo liegen Manipulationsmöglichkeiten

und Diskriminierungsgefahren? Insbesondere gegenüber Frauen?
8.5.4 Neue Wege zur Professur außerhalb „ordentlicher“ Verfahren
8.5.5 Was bringen solche Strukturveränderungen für die Gleichstellung

von Frauen bei Berufungen?
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9 Praxis der Gleichstellungsarbeit

9.0 Neu in der Gleichstellungsarbeit (Christel Steylaers)

9.1 Das Beratungsgespr�ch
(Dr. jur. Katja-Petronella Clausner-Landerer)

9.2 derzeit nicht besetzt

9.3 derzeit nicht besetzt

9.4 Sitzungen und Besprechungen leiten (Katja Bakarinow-Busse)

9.5 derzeit nicht besetzt

9.6 Vom Nutzen der Vielfalt – Diversity Management als Treiber von
Ver�nderungsprozessen (Martina Haas)

9.6.1 Zeitreise
9.6.2 Diversity-Begriff
9.6.3 Rechtsgrundlagen von Diversity und die „Charta der Vielfalt“
9.6.4 Diversity im Gleichbehandlungskontext
9.6.6 Die Rolle der Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten
9.6.7 Fazit

9.7 derzeit nicht besetzt

9.8 Antifeminismus Reloaded – Fließende �berg�nge von der extremen
Rechten zur b�rgerlichen Mitte (Isolde Aigner)

9.8.1 Politisch-pädagogische Interventionen gegen antifeministische Einstellungen

9.9 Diskriminierungsfreie Personalpolitik (Monika Huesmann)
9.9.1 Das Ziel der diskriminierungsfreien Personalpolitik
9.9.2 Personalpolitische Handlungsfelder
9.9.3 Leistungsbeurteilung
9.9.4 Personalentwicklung
9.9.5 Die Einflussfaktoren Führung, Arbeitsorganisation und Organisationskultur
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